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Stellungnahme 
 
 
 

Einen statt spalten  

Die Caritas steht fest zur Demokratie 
 
Die Caritas hat sich seit ihrer Gründung fest an den grundlegenden Menschenrechten 
orientiert: Wir stellen die Menschen in den Mittelpunkt. Unser Anliegen ist das Wohler-
gehen aller Menschen in körperlicher, geistiger, seelischer und materieller Hinsicht. Wir 
sehen es als einen unserer zentralen Aufträge an, uns für Nächstenliebe, Demokratie, 
Respekt, Vielfalt und Toleranz einzusetzen und uns gegen rechtsextreme Tendenzen 
zu positionieren, die insbesondere für Ausgrenzung, Rassismus, Antisemitismus und 
einen völkischen Nationalismus stehen. 
 
Als christliche Organisation bekennen wir uns zur Pluralität und Vielfalt als Stärke der 
Gesellschaft, respektieren unterschiedliche Meinungen, Überzeugungen und Lebens-
weisen und fördern den Dialog und die Toleranz zwischen verschiedenen Kulturen, Re-
ligionen und Identitäten. 
 
Schutz der Menschenwürde 
Ein zentraler Wert, der unsere Arbeit prägt, ist der im Grundgesetz an erster Stelle be-
nannte Schutz der Menschenwürde. Wir machen uns stark für die Einhaltung der 
Grundrechte, setzen uns für die Universalität persönlicher Freiheits- und Schutzrechte 
für alle Menschen ein. Dabei respektieren wir die Einzigartigkeit und den Wert eines je-
den Menschen, unabhängig von der Herkunft, dem sozialen Status oder den Lebens-
umständen. Diese Anerkennung der Menschenwürde bildet die Grundlage für unseren 
Verband sowie unsere Aktivitäten und Programme, sei es in der Arbeit mit und für Kin-
der, Jugendliche, alte Menschen, kranke Menschen, armutsbetroffene Menschen, Men-
schen mit Behinderung oder Geflüchtete. 
 
Solidarität und soziale Gerechtigkeit 
Ein weiterer essenzieller Wert ist die Solidarität. Als Caritas verstehen wir uns als Teil 
einer globalen Gemeinschaft, in der jedes Mitglied Verantwortung für das Wohl anderer 
trägt. Dies spiegelt sich auch im Engagement der zahlreichen Ehrenamtlichen wider, 

 
 
 
 



 

2 

Caritas in NRW 
Diözesan-Caritasverbände 
Aachen  Essen  Köln  Münster  Paderborn 

die uns in unserer Arbeit unterstützen und tragen. Solidarität bedeutet, dass wir uns ak-
tiv für die Bedürfnisse anderer einsetzen, soziale Ungerechtigkeiten bekämpfen und da-
ran arbeiten, die Lebensbedingungen für alle zu verbessern. Wir setzen uns dafür ein, 
dass das Existenzrecht Einzelner in der solidarischen Gesellschaft nicht von ihren kör-
perlichen und geistigen Fähigkeiten oder ihrer Leistung abhängig ist. Alle Menschen 
sind wertvoll und haben Platz in der Gesellschaft, schutzbedürftigen Menschen muss 
der erforderliche Schutz gegeben werden. 
 
Zusammenhalt der Gesellschaft 
Wir machen uns stark für den Zusammenhalt der Gesellschaft und den inneren Frieden 
als Grundlage für das Miteinander in einem offenen, demokratischen Staat. Unser Ziel 
ist es, ein respektvolles und gewaltfreies Miteinander zu schaffen, in dem sich alle hier 
lebenden Menschen wohl und zugehörig fühlen. Daher engagieren wir uns für den Dia-
log zwischen den verschiedenen gesellschaftlichen, institutionellen und religiösen 
Gruppen. Dazu gehört auch die Integration von zugewanderten Menschen. Integration 
ist für uns nicht nur eine Aufgabe der hier ankommenden Menschen, auch die Ankom-
mensgesellschaft muss mit Offenheit und Aufgeschlossenheit und der Schaffung von 
Räumen für alle Menschen ihren Teil dazu beitragen. Von einer möglichst schnellen 
und nachhaltigen Integration profitieren nicht nur die Menschen, die zu uns kommen, 
sondern die gesamte Gesellschaft. 
 
Gerechtigkeit und Chancen 
Großen Wert legen wir auch auf Gerechtigkeit und Fairness. Wir setzen uns dafür ein, 
dass jeder Mensch die gleichen Chancen und Möglichkeiten hat, sein volles Potenzial 
selbstbestimmt zu entfalten und den gleichen Zugang zu Bildung hat. Dies bedeutet, 
Ungleichheiten abzubauen, Barrieren zu überwinden und strukturelle Veränderungen 
anzustoßen, um eine gerechtere Gesellschaft zu schaffen.  
 
Demokratie ist Fundament für Freiheit, Gleichheit und Partizipation 
Neben diesen zentralen Werten stehen die demokratischen Grundwerte im Mittelpunkt 
unserer Arbeit. Als Organisation bekennen wir uns zur Demokratie als einem funda-
mentalen Prinzip der Freiheit, Gleichheit und Partizipation. Demokratie bedeutet für 
uns, dass alle Menschen das Recht haben, ihre Meinung frei zu äußern, an Entschei-
dungsprozessen teilzunehmen und ihre Interessen zu vertreten. Wir stärken demokrati-
sche Prinzipien in allen Bereichen unserer Arbeit, sei es in der internen Organisation, 
der Zusammenarbeit mit Parteien oder der Interaktion mit der Gesellschaft. Dies be-
deutet, dass wir die Eigenkräfte der Menschen stärken, ihre Selbstständigkeit sowie 
Beteiligung fördern und uns gegenüber der Politik und Gesellschaft anwaltschaftlich für 
unsere Klientinnen und Klienten einsetzen. 
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Rechtsstaatlichkeit 
Ein weiterer wichtiger Aspekt der demokratischen Grundwerte ist für uns die Achtung 
von Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechten. Rechtsstaatlichkeit bedeutet für uns, 
das Recht des Staates zu respektieren. Gewalt ist kein zulässiges Mittel, um demokra-
tisch legitimierte Entscheidungen zu stoppen oder rückgängig zu machen. Wir setzen 
uns dafür ein, dass die Rechte aller Menschen geschützt werden und stellen uns Diskri-
minierungen und Benachteiligungen entgegen. Das Recht auf Leben, Freiheit, Gleich-
heit und Gerechtigkeit für alle ist für uns in der Caritas nicht verhandelbar. 
Insgesamt setzen wir uns dafür ein, eine Welt zu schaffen, in der jeder Mensch in 
Würde leben kann, frei von Armut, Ungerechtigkeit und Ausgrenzung. Wir schätzen und 
stützen die Freiheiten unserer Demokratie, insbesondere die Meinungs- und Demonst-
rationsfreiheit. Durch unsere tägliche Arbeit und unser Engagement tragen wir als Cari-
tas dazu bei, diese Vision zu verwirklichen. 
 
Als Caritas sind wir mit unserem Engagement nicht allein. Wir brauchen eine breite de-
mokratische Mobilisierung, wir müssen stärker denn je als Demokratinnen und Demo-
kraten zusammenstehen. Es kommt auf jeden Einzelnen an, sich in der Demokratie 
und für sie zu engagieren und die Welt zu einem besseren Ort für alle zu machen.  
 
Münsteraner Erklärung zum 75. Geburtstag des Grundgesetzes: 23. Mai 2024 
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